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CURRICULUM VITAE 
 
Dipl.-Kfm. Univ. Gerd Maas  
 

Geboren am 11.06.1967 in Weißenburg i. Bay. 
Verheiratet, 2 Kinder 
Wohnhaft in Bäckerzeile 3b, 83512 Wasserburg a. Inn 

 
AUSBILDUNG 
bis 1987 Schulausbildung mit Abschluss der allgemeinen Hochschulreife 

am Werner-von-Siemens-Gymnasium, Weißenburg i. Bay. 
1987 - 89 Ausbildung zum Reserveoffizier des Heeres 

(Dienstgrad: Oberleutnant d. R.) 
1989 - 95 Studium der Betriebswirtschaftslehre an der Universität Passau abgeschlossen als 

Diplom-Kaufmann Univ. 
 
BERUFLICHER WERDEGANG 
1992 - 93 Herausgeber des Universitätsmagazins „ecco“, Passau 
1993 - 97 Selbständig Gewerbetreibender als Werbeagentur und freiberufliche Tätigkeit als be-

ratender Betriebswirt, Passau / München 
1998 - 99 Geschäftsführender Partner bei Maas & Partner - Beratende Betriebswirte, München 
2000 - 01 Geschäftsführer der BLSG - Business and Logistic Systems - Gesellschaft für Unter-

nehmensberatung und Systementwicklung m.b.H., Unterföhring 
seit 2002 Geschäftsführer der Maas Gesellschaft für betriebswirtschaftliche Konzeption und 

Organisation mbH, Söchtenau 
seit 2016 Lehrbeauftragter an der privaten Hochschule CampusM21 akkreditiert durch die 

Hochschule Mittweida für Volkswirtschaftslehre 
seit 2019 Lehrbeauftragter an der Hochschule der Bayerischen Wirtschaft (HDBW) für  

Wirtschaftsethik 
 
WEITERE QUALIFIKATIONEN 
2004 - 05 Ausbildung zum Wirtschaftsmediator (IHK) 
2013 MOOC Statement of Accomplishment „Democratic Development“ 

(Stanford University) 
2013 MOOC Statement of Accomplishment “Introduction to Philosophy” 

(University of Edinburgh) 
2014 MOOC Statement of Accomplishment with Distinction “Reason and Persuasion: 

Thinking Through Three Dialogues By Plato” (National University of Singapore) 
2018 MOOC Course Certificate “Unethical Decision Making in Organizations” (University 

of Lausanne) 
 
REFERENZPROJEKTE 
Kunden 

o „Aktion Löwenzahn“ im Auftrag der Bayerischen Landesarbeitsgemeinschaft Zahn-
gesundheit e.V. (LAGZ), München, und in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staats-
ministerium für Unterricht und Kultus: 
Projektmanagement und Gesamtabwicklung der Zahnprophylaxe-Aktion an allen bayeri-
schen Grund- und Förderschulen 
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o „Aktion Seelöwe“ im Auftrag der Bayerischen Landesarbeitsgemeinschaft Zahngesund-
heit e.V. (LAGZ), München: 
Projektmanagement und Gesamtabwicklung der Zahnprophylaxe-Aktion an allen bayeri-
schen Kindergärten 

o Konzeption, Ablaufberatung und Materialerstellung einer Verweiskartenaktion für den 
Mundhygieneverein Diepholz-Nord 

o Absatzmarktanalysen und betriebswirtschaftliche Rechnungen u.a. für revos watercooler 
GmbH (München) und MVG - Maschinen-Vertriebs GmbH (Haar) 

o Werbekonzeptionen u.a. für Air Cargo Partner GmbH (Wien), Cup Service GmbH (Mün-
chen), revos watercooler GmbH (München), Autohaus Schräder GmbH (Passau), Ein-
kaufspark Regen, Weißenburger Bühne `87 e.V., Luna Theater (Nürnberg), Halston 
Borghese im Auftrag von Sernow Promotion (Fürth), KTL Immobilienhandelsgesellschaft 
mbH & Co. Betriebs KG (München), Gemeinschaftspraxis für Kinderzahnheilkunde Mün-
chen-Pasing und Oberaudorfer Almkas 

o Schulungen: Workshops „Und »Action!« Der Weg zum Oscar für die beste Nebenrolle bei 
»Aktion Löwenzahn« und »Aktion Seelöwe«“ im LAGZ-Fortbildungsprogramm 

o Moderationen: Fachkräftegipfel der Arbeitsagentur Traunstein, Herausforderungen des 
Mittelstandes mit Staatsministerin Ilse Aigner beim Meggle Gründerpreis, Kandidat für 
das Amt des Bundespräsidenten der Freien Wähler Alexander Hold, Inn-Gespräch der 
Familienunternehmer mit Prinz Luitpold von Bayern, Inn-Gespräch der Familienunter-
nehmer mit Prof. Manfred Maus, Bankhaus Metzler Unternehmerabend „Schöne neue 
Arbeitswelt“ 

o Vorträge/Gesprächsbeiträge zu Wirtschaftsthemen im Auftrag der Naumann-Stiftung, 
Dehler-Stiftung, Körber-Stiftung und Süddeutscher Zeitung 

o Projektmanagement für Großveranstaltungen für die Bayerische Landesarbeitsgemein-
schaft Zahngesundheit e.V. (LAGZ), München (Kinderfest auf dem Marienplatz München, 
Festakt in der Meistersingerhalle Nürnberg, Sonderprogramm im Zirkus Krone Mün-
chen, Tag der Zahngesundheit Freising) 

o Entwicklung und Erstellung einer tragbaren Magnettafel zur Präsentation Zahngesund-
heitsthemen in Schulen und Kindergärten für die Bayerische Landesarbeitsgemeinschaft 
Zahngesundheit e.V. (LAGZ) 

o Entwicklung von diversen Werbemitteln und Koordination landesweiter Versandaktionen 
für die Bayerische Landesarbeitsgemeinschaft Zahngesundheit e.V. (LAGZ), München 

o Projektmanagement für Forschungsförderung der ErSol Solar Energy AG (Erfurt) im AL-
TENER-Programm der Europäischen Kommission, DG TREN 

o Ist-Analyse, Change-Management und Definition von Logistikkennzahlen in der Disposi-
tion einer Spedition für kältegeführte Waren im Projektteam der Pro-Lok GmbH, Wien 

o Ist-Aufnahme und –Analyse Expedit und Lagerhaltung in der Wellpappe-Verpackungsin-
dustrie in Österreich, Tschechien und Kroatien im Projektteam der Pro-Lok GmbH, Wien 

o Analyse und Konzeption von Geschäftsorganisation und Arbeitsprozessen in der Stahlin-
dustrie im Projektteam der Pro-LogS Dr. Stütz Managementberatungsges.m.b.H., Wien 

o Ausarbeitungen zur Produktions- und Lagerlogistik in der Prozessindustrie für Pro-LogS 
Dr. Stütz Managementberatungsges.m.b.H., Wien 

o Betrieb des Ombudsmann-Systems für Abrechnungs-Unregelmäßigkeiten bei der Infra 
Safety Services GmbH & Co. KG, Ketsch 

 
Forschung 

o „City-Logistik“ Phase 1 & 2 im Forschungsprogramm „Logistik Austria“ des österreichi-
schen Verkehrsministeriums: 
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Entwicklung von generischen Lösungsmodellen für den städtischen Güterverkehr (Phase 
1) & Durchführung einer Prefeasibility-Studie für einen City-Logistik-Leitstand (Phase 2) 

o „LEAN - Integration of LEAN LOGISTICS into urban multimodal transport management 
in order to reduce space requirements and optimise the use of transport modes” im 4. For-
schungsrahmenprogramm der Europäischen Kommission, DG VII: 
Durchführung von Feasibility-Studien für City-Logistik-Konzepte in verschiedenen euro-
päischen Städten 

o „LMD - Logistik-Marketing-Datenbank“ im Forschungsprogramm „Logistik Austria“ des 
österreichischen Verkehrsministeriums: 
Entwicklung von Instrumenten und Methoden für marktorientiertes Logistik-Controlling 

o „KWL - Der Kurze-Wege-Laden - Kurze Wege für Produkte und Verbraucher“ im For-
schungsprogramm „Logistik Austria“ des österreichischen Verkehrsministeriums: 
Feasibility-Studie mit Fallbeispiel zu innovativen Konzepten im Bereich der Regionalver-
marktung, Regionalversorgung und Regiologistik 

o „Expert Report on Education, Training and Personnel Development concerning Quality 
Management in Germany and Austria“ für die spanische Region Andalusien: 
Benchmark-Studie zum Vergleich von Ausbildungskonzepten im Bereich Qualitätsma-
nagement zwischen Spanien und Deutschland / Österreich. 

o „The Situation of Research and Technology Development [RTD] in Germany (and Austria) 
with Main Emphasis on Small and Medium-Sized Enterprises [SMEs]“ für die spanische 
Region Andalusien: 
Benchmark-Studie zum Situationsvergleich von F&E-Aktivitäten bei KMUs zwischen 
Spanien und Deutschland / Österreich. 

o „prolog - Prozessanalysen zu Trends in der logistischen Dienstleistung“ im Forschungs-
programm „Logistik Austria Plus“ des österreichischen Verkehrsministeriums: 
Entwicklung von Handlungsempfehlungen für logistische Dienstleistungsunternehmen 
und deren Kunden bezügliche neuer und künftiger logistischer Dienstleistungsangebote 

o „Simulation alternativer Palettensysteme zur Auswahl betriebs- und volkswirtschaftlich 
effizienter Lösungen (SIMPAL)“ im Forschungsprogramm „Logistik Austria Plus“ des ös-
terreichischen Verkehrsministeriums: 
Kritische Analyse des Euro-Paletten-Poolsystems und Entwicklung eines Prozess-Rechen-
modells zur effizienten Bewirtschaftung von Transporthilfsmitteln. (Feld-studie mit der 
Duropack AG, Wien) 

o „KZwei – Konzept eines schienenunabhängigen Verschubdienstes zur Reaktivierung von 
Wagenladungsverkehren aus Anschlussbahnen in Österreich“ im Forschungsprogramm 
„iv2splus – Strategieprogramm intelligente Verkehrssysteme und Service Intermodalität 
und Interoperabilität von Verkehrssystemen“ des österreichischen Verkehrsministeriums:  
Potenzialanalyse in einer Modellregion und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung von Konzept-
alternativen. 
 

FACH-PUBLIKATIONEN 
o Stütz, Wolfgang; Maas, Gerd; Vida, Laszlo; Hengst, Dieter; KZwei - Konzept eines schie-

nenunabhängigen Verschubdienstes zur Reaktivierung von Wagenladungsverkehren aus 
Anschlussbahnen in Österreich; Wien 2012 

o Maas, Gerd; Matyas, Kurt; Stütz, Wolfgang; Analyse alternative Palettensysteme, Nor-
derstedt 2006 (ISBN 3-8334-5235-8) 

o Stütz, Wolfgang; Fabian, Ernst; Matyas, Kurt; Maas, Gerd; PROLOG - Prozessanalysen 
zu Trends in der logistischen Dienstleistung; herausgegeben vom Österreichischen Bun-
desministerium für Verkehr, Innovation und Technologie; Wien 2002 
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o Schrampf, Jürgen; Maas, Gerd; Holub, Raoul; Der kurze Weg ist das Ziel; in: Verkehr; Nr. 
50/2001; Wien 2001 

o Schrampf, Jürgen; Maas, Gerd; Holub, Raoul; Kurze-Wege-Laden: Der Name ist Konzept; 
in: DVZ - Deutsche Verkehrszeitung; Nr. 148 / 11.12.2001; Hamburg 2001 

o Maas, Gerd; Schmid, Oskar; Der Kurze-Wege-Laden; in: dispo; Ausgabe 12/00; 
Perchtoldsdorf 2000 

o Maas, Gerd tw.; LEAN - City Logistic Concepts - Public Report; Unterföhring 2000 
o Maas, Gerd tw.; LEAN - Final Report for Publication; Wien 2000 
o Maas, Gerd; Stadt ohne Verkehr?!; in: Tagungsband: Donauraum - EU-Osterweiterung 

der 31. Budapester internationale wissenschaftliche Beratung für Verkehrsplanung und 
Verkehrstechnik; Wien 2000 

o Maas, Gerd; LEAN - Applied Concepts in Regensburg - Dt. Zusammenfassung; Unterföh-
ring 1999 

o Maas, Gerd; Strategien für den Güterverkehr; in: Logistik Heute; Ausgabe 6/99; München 
1999 

o Maas, Gerd; „RoLLen“de Güter für Regensburg; in: GVZ Regensburg News; Ausgabe 
März 99; Regensburg 1999 

o Maas, Gerd; EU-Projekt LEAN mit Regensburger Beteiligung; in: GVZ Regensburg News; 
Ausgabe Mai 98; Regensburg 1998 

o Maas, Gerd; BLSG analysiert und entwickelt effiziente City-Logistik-Lösungen; in: Wirt-
schaftsblatt; Ausgabe 515/97; Wien 1997 

 
EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT 

o Die Familienunternehmer e.V. 
- seit 2006 Mitglied des Regionalvorstandes Südostbayern, 2011 – 2017 als Vorsitzender 
und damit Mitglied des bayerischen Landesvorstandes und des Bundessenats 
- seit 2018 gewähltes Mitglied des Landesvorstandes 
- 2005 – 2014 Mitglied Bundeskommission „Wirtschaftspolitik“  
- seit 2014 Mitglied Bundeskommission „Ordnungspolitik“ 
- seit 2016 Leiter der Bundeskommission „Wirtschaftsethik“ 

o Bund der Steuerzahler 
- seit 2008 Mitglied im Regionalvorstand Rosenheim, seit 2013 als Vorsitzender 
- seit 2013 Sprecher des Arbeitskreises „Vergabewesen“ 

o seit 2008 Juror für Projekte des Network for Teaching Entrepreneurship (NFTE) an der 
Pauline-Thoma-Mittelschule Kolbermoor 

o seit 2011 jährlicher Workshop „Gründung“ im Masterstudiengang „Führung und Interna-
tionalisierung mittelständischer Unternehmen“ der Technischen Hochschule Rosenheim 

o seit 2011 Vorlesepate der Mittelschule Fürstätt 
o seit 2012 Jury-Mitglied des Meggle-Gründerpreis, seit 2014 als Sprecher 
o 2014 – 2018 Steinbeis-Institut Europa der Marktwirtschaften Mitinitiator und Mitglied 

der Institutsleitung 
o seit 2015 Mitglied der Hayek-Gesellschaft, seit 2010 Förderer des Hayek-Club München 
o seit 2015 Gründungsmitglied des Vereins Münchner Europa Konferenz (2015) 
o seit 2015 Gründungsmitglied des Selbsthelfer e.V. 
o seit 2019 Mitglied im Vorstand Wirtschafts-Förderungs-Verband Wasserburg am Inn 
o seit 2020 Gründungsmitglied und Schatzmeister der Wasserburger Bierkultur e.V. 
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VERÖFFENTLICHUNGEN ALS FREIER PUBLIZIST 
o Maas, Gerd; Warum Erben gerecht ist: Schluss mit der Neiddebatte; München 2015 

(ISBN 978-3-89879-942-3) 
o Maas, Gerd; Wer zwei Paar Hosen hat, mache eins zu Geld und schaffe sich dieses Buch 

an: Versuche zur neuen Aufklärung. Inspiriert von und ausstaffiert mit Aphorismen des 
Georg Christoph Lichtenberg; Norderstedt 2013 (ISBN 978-3848252756) 

o Maas, Gerd; Dekadenz – Und wider die Dekadenz: Eine neue Anstrengung für Deutsch-
land, Norderstedt 2009 (ISBN 978-3-8370-3445-5) 

o Buchbeiträge: 
Moral statt sozial – Europa mit Maß und Ziel 
in: SOS Europa – wie es noch gerettet werden kann, München 2016 
(ISBN 978-3-89879-984-3) 

o Zeitschriften- und Blog-Beiträge: 
■ Artikel für 

Tichys Einblick (www.rolandtichy.de/autoren/gerd-maas/) 
Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft  
(www.insm-oekonomenblog.de/author/gerdmaas/) 
eigentümlich frei (www.ef-magazin.de/autor/gerd-maas/) 
disputata.de und A.T.Kearney-Initiative 361 Grad 
Smart Investor, Die Zeit, WELT 
Übersicht auf www.gerd-maas.de  Publikationen 

■ eigener Blog: Maashaltig 
seit 2009 auf www.gerd-maas.de  Blog 
seit 2013 unter www.facebook.com/Maashaltig 
bzw. www.twitter.com/GerdMaas 

o seit 2009 Vorträge und Lesungen 
in Rosenheim, Starnberg, Bad Endorf, mehrmals in Berlin, mehrmals in München, Prut-
ting, mehrmals in Kolbermoor, mehrmals in Fürth, Weißenburg, mehrmals in Ebersberg, 
Vaterstetten, Gräfelfing, mehrmals in Feldkirchen-Westerham, Teisendorf, mehrmals in 
Regensburg, mehrmals in Söchtenau, Schechen, mehrmals in Hamburg, Gummersbach 
Übersicht auf www.gerd-maas.de  Termine Vortäge 
Vorträge: 

■ Dekadenz – Illustrierte Lesung 
■ Volkskrankheit Medienkonsum – Vom Bürger zum Zuschauer 
■ Sind wir denn alle noch zu retten? 
■ Neues aus Absurdistan 
■ Das hat doch alles keinen Wert 
■ Warum Erben gerecht ist 
■ Wie ticken Familienunternehmer? 
■ Über Offenheit und Skepsis 

 
KONTAKT 

g.maas@maas-projekt.de 
November 2020 


